
Beim KKMV Sulzheim knallts’s!

Zum Jahreskonzert hatte der KKMV in die Gemeindehalle eingeladen. Über 30 Musikerinnen und 
Musiker hatten sich unter der Leitung von Dirigent Hans Kaszner vorbereitet auf diesen 
abwechslungsreichen Konzertabend. Er ging los mit „Viribus Unitis“, mit vereinten Kräften. 
Anschließend gab es ein Medley aus der Operette „Der Zigeunerbaron“ von Johann Strauß. Es folgte 
die Filmmusik aus dem Streifen „Louis und seine außerirdischen Kohlköpfe“ mit dem Titel „La Soupe 
aux Choux“. Danach erklang „El Camino Real“, ein anspruchsvolles Werk, das mit seinem rasanten 
Tempo die Musikanten zu Höchstleistungen forderte. Es folgten die Ehrungen für langjährige aktive 
Musiker. Zwei Herren wurden für 40-jährige Mitgliedschaft geehrt, einer für 25 Jahre. Gleich 6 junge 
Musikerinnen und Musiker erhielten die Urkunde für 10 Jahre musizieren im KKMV. Musikalisch 
folgte nun ein Medley aus dem Musical „Die Schöne und das Biest“.  „Der Solotrommlermarsch“ 
begeisterte mit dem Solo von gleich drei Schlagzeugern an den kleinen Trommeln. Mit „Groovin‘ 
Around“ ging es nach der Pause weiter, ein Musikstück des zeitgenössischen Komponisten Otto M. 
Schwarz. Mit dem Medley „Erste Sahne“  erklangen Melodien des Künstlers Udo Jürgens. Bei 
„Midnight Tears“  glänzte das Trompetenregister auch mit leisen Tönen. Flotter kam die Musik von 
John Philip Sousa daher, mit schmissigen und schwungvollen  Märschen. Nun folgte der Knaller:  
anstatt der großen Trommel kam nun ein Tisch voller bunter Luftballons zum Einsatz, sie mussten 
zum Zwecke der Musik zerplatzt werden, ein wahres Feuerwerk! Beim eigentlichen Finale sang das 
Publikum sehr gerne beim „Sternenhimmel“ aus dem Medley „80er KULT(tour)“ mit. Ohne Zugabe 
ließ das Publikum das Orchester noch nicht in den wohlverdienten Feierabend, und so gab es noch 
einen Radetzky-Marsch, sehr passend, um das Neue Jahr 2019 noch einmal zu feiern! Am 
Ostermontag gibt es das nächste Konzert des KKMV, dann in der katholischen Kirche in Sulzheim. 
Hierzu schon Herzliche Einladung!                                      Text:  Alexandra Meiser


